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Signia Silk  

Charge&Go IX 

ab 36,06€*

HÖR DIE WELT, WIE SIE DIR GEFÄLLT!

inklusive Ladestation

Bad Abbach ∙ Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7
Lappersdorf ∙ Regensburger Straße 41
Neutraubling ∙ Sudetenstraße 26
Regensburg West ∙ Lilienthalstraße 8
Cham · Schwanenstraße 2
Roding · Schulstrasse 8

( 09405 ) 96 98 934
( 0941 ) 46 52 46 51
( 09401 ) 95 39 123
( 0941 ) 85 08 72 27
( 09971 ) 31 07 137
( 09461 ) 91 25 258

* 
in Verbindung mit PRIME HEARING ab Tarif Standard+

Eichenseher-Bau GmbH
Bahnhofstraße 10
93077 Bad Abbach

Tel: 09405/941035
info@eichenseher-bau.de
www.eichenseher-bau.de

Eichenseher-Bau
GmbH

planen  |  beraten  | ausführen

    Schlüsselfertiges Bauen-
-
-   Erd- und Abbrucharbeiten
-   Garten- und Pflasterbau
-   Schwimmbad- und Poolbau

     Rohbau- und Umbauarbeiten
Qualität aus Meisterhand - drinnen wie draußen

GmbH

Mobil  0171   5223924 
Tel.  09405   961264

Johann-Kugler-Str. 19  ·  93077 Bad Abbach

FASSADENANSTRICHE - 
       IHR HAUS IN NEUEM GLANZ

FÜR MEHR SCHUTZ

Meisterbetrieb

Unser Partner

Die Fußgängerbrücke ist in die Jahre gekommen
Bei der Fußgängerbrücke die von 
Oberndorf über die Donau auf die 
Freizeitinsel führt besteht Hand-
lungsbedarf – Sanierung oder 
Neubau? Entscheidend werden 
die Kosten sein. Die Fußgänger- 
und Radfahrerbrücke wurde 1983 
gebaut. Alle sechs Jahre ist eine 
Hauptuntersuchung erforderlich. 
2011 war das Ergebnis gut, es gab 
die Note 2,4 für die Sicherheit der 
Brücke. 2017 wurde die Hauptprü-
fung von der Marktgemeinde nicht 
beantragt. Wurde bei der Gemein-
deratssitzung im Juni mitgeteilt.
2020 wurde ein Gutachten in Auf-

trag gegeben, da bereits erste Schä-
den durch Korrosion an einigen 
Seilen sichtbar waren. 2022 wur-
de das Ergebnis des Gutachtens 
vorgestellt, es gab die Note 3,4 für 
die Brücke. Ab 4,0 gilt eine Brücke 
als nicht mehr verkehrssicher und 
muss gesperrt werden.
Das droht der Bad Abbacher Fuß-
gängerbrücke, da die Korrosion 
an Seilen und am Geländer fort-
schreitet. Auch andere Mängel tre-
ten auf, wie schadhafte Stellen auf 
der Fahrbahn und an den Über-
gangskonstruktionen.
                            Fortstezung auf Seite 3
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MARKT BAD ABBACH

Internet, TV & Telefon  
für alle in Bad Abbach  
und drumherum!

JETZT VERFÜGBARKEIT CHECKEN!

  www.r-kom.de/check       0941 6985-545

  Lokaler Service aus Ostbayern
  FRITZ!Box WLAN-Router gratis 
  Kostenloser Wechselservice 

Bademeister nötig, da wegen der 
Gestaltung des Bades immer min-
destens zwei qualifizierte Fach-
kräfte anwesend sein mussten. 
Die Personalkosten allein beliefen 
sich auf jährlich 300 000 Euro, bei 
einem Defizit des Bades von 700 
000. Dem standen Einnahmen 
durch Eintritte von 120 000 Euro 
gegenüber. Und Fachkräfte waren 
kaum zu bekommen, selbst die 
Regensburger Bäder suchen drin-
gend welche, sagte Bürgermeister 
Grünewald. Dazu kam, dass die 
im Inselbad Angestellten außer-
halb der Badesaison im gemeind-
lichen Bauhof arbeiten mussten. 
„Im Winter in der Nacht Winter-
dienst machen ist nicht unbedingt 
der Traum eines Fachangestellten 
für Bäder“, sagte er. Freilich wird 

auch für einen Naturbadesee Per-
sonal nötig sein, aber weniger. 
„Die Leute zahlen keinen Eintritt, 

Wird in drei Jahren wieder Badebetrieb im „Naturbad 
– Inselbad“ stattfinden?

dafür sind sie auch selbst für ihre 
Sicherheit verantwortlich. Der 
technische Aufwand und die War-
tungskosten werden geringer sein. 
Es muss dauerhaft technisch und 
finanziell betrieben werden kön-
nen“, betonte das Gemeindeober-
haupt. Dafür wird das Naturbad 
aber auch völlig anders aussehen: 
Sprungbecken mit Turm, Rutschen 
und ähnliche Attraktionen, die es 
im Inselbad gab, werden wegfallen. 
Trotzdem sei eine Zunahme von 
Besuchern durchaus möglich, so 
Ratsch. Naturbäder lägen im Trend 
und bei entsprechender Werbung 
könnten im Einzugsbereich von 
Bad Abbach noch etwa 20 Prozent 
mehr Besucher, als das schon gut 
besuchte Inselbad hatte, gewonnen 
werden. 

Förderung der Umbaukosten
Das Gebäude des Inselbades soll 
bestehen bleiben, hier könnten 
auch Einnahmen durch die Ver-
pachtung eines Kiosks erzielt wer-
den. Zudem stehe eine finanzielle 
Förderung der Umbaukosten von 
40 bis 50 Prozent in Aussicht. Dies-
bezüglich habe der Bürgermeister 
schon Gespräche mit der Regie-
rung von Niederbayern geführt. 
Um die Finanzmittel zu erhalten, 
müsse allerdings das Vergabever-
fahren eingehalten werden. Nach 
den Planungen und einer Bauzeit 
von schätzungsweise zwei Jahren 
kann also in etwa drei Jahren da-
mit gerechnet werden, in einem 
Naturbadesee schwimmen zu kön-
nen. 
Auch die Kaisertherme ist in die 
Jahre gekommen. Hier müssen Be-
zirk, Landkreis und Marktgemein-
de in Zeiten von nicht so üppig 
sprudelnder Einnahmen Millio-
nen in die Hand nehmen.        Eder

turfreibäder“ – berät Bad Abbach 
seit Jahren zu dem Thema. Beide 
hatten verschiedene künftige Nut-
zungsmöglichkeiten des Inselba-
des untersucht und vorgestellt: 
Umgestaltung in ein herkömm-
liches Freibad, in ein Freibad mit 
biologischer Wasseraufbereitung 
oder in einen Naturbadesee. Die 
Kosten waren vorherrschend. 
Die Räte entschieden sich klar für 
ein Naturbad. Der Umbau soll etwa 
4,3 Millionen Euro kosten, bei ei-
nem Freibad wären es 4,6 Millio-
nen. Vor allem aber die Folgekosten 
für den Betrieb sahen sie als ent-
scheidend: Ein Naturbad braucht 
wesentlich weniger Personal. 

Defizit
Früher waren für den Drei-Schicht-
Betrieb des Inselbades mindestens 
sechs Rettungsschwimmer oder 

4,3 Millionen sind geschätzt. Die 
Personalkosten sind ein Kriteri-
um. Fachpersonal ist knapp. Kos-
ten für die Kaisertherme stehen an.
Der fröhliche Lärm der badenden 
ist im Bad Abbacher „Inselbad“ 
seit der Schließung verstummt. Es 
wurden Pläne vorgestellt. Aus dem 
beliebten Bad auf der Freizeitinsel, 
das seit 2023 wegen Baumängeln 
geschlossen ist, soll ein Naturbad 
werden. Deutlich abgespeckt um 
seine Attraktionen, dafür ohne 
Eintritt zugänglich. In der letzten 
Marktratssitzung fällten das Gre-
mium mit 23:1 Stimmen für den 
Einstieg in das Vergabeverfahren 
für den Bau eines Naturbades
Corinna Ratsch beschäftigt sich 
in ihrer Masterarbeit zur Touris-
musmanagerin mit dem Inselbad 
und Claus Schmitt von „Wasser-
werkstatt – Planungsbüro für Na-

Fotos Eder
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MARKT BAD ABBACH – VERASTALTUNGEN

Fortsetzung von Seite 1
„Wenn wir nichts machen, müssen 
wir die Brücke irgendwann sper-
ren. Und ich glaube nicht, dass wir 
auf eine Brücke dauerhaft verzich-
ten können“ sagt Grünewald dem 
Gremium. Deshalb hatte die Ge-
meinde Kontakt mit dem Ingeni-
eurbüro BBI aufgenommen, das die 
Möglichkeiten einer Sanierung so-
wie eines Ersatz- oder Neubaus der 
Brücke erarbeitete, die nun dem 
Gemeinderat vorgestellt wurden. 
Bei einer Sanierung gibt es eine 
Teil- und eine Vollsanierung. Bei 
der Teilsanierung werden zuerst 
die sechs schadhaften Seile aus-
getauscht. Die weiteren elf Seile 
werden später abschnittsweise 

Die Fußgängerbrücke ist in die Jahre gekommen
erneuert. Bei einer Vollsanierung 
werden alle Seile ausgetauscht. Da-
bei können an der Brücke und am 
Pylon auch neue Verankerungs-
bereiche geschaffen werden. Eine 
Teilsanierung kostet rund 3,8 Mil-
lionen Euro, eine Vollsanierung 3,9 
Millionen. Die Alternative zu einer 
Sanierung wäre ein Ersatzneubau. 
Hier würde die bestehende Brü-
cke umgebaut: Der Pylon wird 
entfernt, der Pfeiler in der Donau 
bleibt, darauf wird eine neue Brü-
cke gebaut. Je nach der Art des Er-
satzbaus variieren auch die Kosten: 
Eine Stahlverbundhohlkastenbrü-
cke kostet etwa sechs Millionen 
Euro, eine Stahlfachwerkkonst-
ruktion 6,8 Millionen. 

Als weitere Möglichkeit gibt es ei-
nen kompletten Brückenneubau 
an anderer Stelle. Hier wurden 
zwei Standorte vorgestellt. Der 
erste ist auf Höhe der Fußgänge-
runterführung bei der Hinteren 
Marktstraße, die Brücke soll von 
dort auf die Freizeitinsel östlich 
des Tennisplatzes führen. Der 
zweite Standort ist weiter süd-
lich bei der Unterführung zu den 
Schotterparkplätzen beim Kur-
park. Hier wäre die Brücke bei 
Hochwasser länger nutzbar, das 
ganze Gebiet ist als Überschwem-
mungsgebiet ausgewiesen. Die 
Kosten für einen Neubau an einer 
der beiden Stellen hängen wieder 
von der Art der Brücke ab, ob es 

Stahlfachwerk, Stahlverbund oder 
Spannbeton ist. Eine Brücke am 
ersten Standort kostet zwischen 6 
und 6,7 Millionen, weiter südlich 
6,2 bis 7 Millionen.
Bei den geschätzten Kosten sind 
noch keine Baunebenkosten für 
Planung, Vermessung und Ähnli-
ches eingerechnet. Diese können 
erheblich werden, auch Baugrund-
gutachten gibt es für einen neuen 
Standort noch nicht. Dazu kom-
men bei einem Neubau die Kosten 
für den Rückbau der alten Brücke, 
die etwa eine Million betragen 
können. Dafür gibt es bei einem 
Neubau Förderungen von 50 bis 80 
Prozent für den Bau von Radwe-
gen.                                                Eder

Historische Marktführungen 	 
Gemeinsam wandeln wir auf den Spuren mächtiger Kaiser und  
selbstbewusster Händler, tauchen ein in das Leben gewitzter Wirtsleute 
und hochadliger Kurgäste.
Treffpunkt: Brunnen am Marktplatz zwischen Marktkirche und Bürger-
treff

Freitag, 05.07.2024 um 19.00 Uhr
Marktführung „Von Kaisern, Kirchen und Kaufleuten“.  
Dauer ca. 1 Std. Der Weg ist barrierefrei 
Tickets à 7,00 bzw. 5,00 Euro für Gästekarteninhaber

Samstag, 13.07. und Sonntag, 28.07.2024 um 10.00 Uhr
Marktführung „Zwischen Burg und Bad“ Dauer ca. 1,5 Std
Mit Aufstieg zum Burgberg
Tickets à 9,00 bzw. 7,00 Euro für Gästekarteninhaber

KULTURmobil Picknick-Theater am Burgberg
Das Open-Air-Theater des Bezirks Niederbayern, das seit 27 Jahren mit 
unterhaltsamen und anspruchsvollen Stücken 
- bei freiem Eintritt - Jung und Alt begeistert, kommt auf seiner Sommer-
tournee nach Bad Abbach.

Freitag, 26.07. um 17 Uhr 
„Das NEINhorn“ Das Kinderstück -von Marc-Uwe Kling- nach dem 
Bestseller von 2019 erzählt vom bockigen Einhorn, das der kitschigen 
Welt seiner Artgenossen entflieht. Mit kreativem Wortwitz und vielen 
Sprachspielereien wird auf humorvolle Weise gezeigt, wie man trotz ge-
sellschaftlichen Drucks seinen eigenen Weg gehen kann.

Freitag, 26.07. um 20 Uhr 
„Ein Sommernachtstraum“  In William Shakespeares berühmter Komö-
die (mit poetischen Liebesszenen ebenso wie mit den etwas derben und 
sehr komischen Handwerkerfiguren geradezu prädestiniert, zauberhafte 
Theaternächte entstehen zu lassen) geht es um eine bevorstehende Hoch-
zeit, einen Ehestreit samt Intrigen und zahlreiche weitere Liebeswirren.

Weitere Infos | Anmeldung |Tickets: 
Bad Abbach-Info ◆ Am Markt 20/22 ◆ Tel. 09405 9599-0 ◆ tourismus@
bad-abbach.de ◆ www.bad-abbach.de

Meditativer Spaziergang im Kurpark
Montag, Juli: 08., 15., 22. um 18.30 Uhr - 19.00 Uhr: 
(ca. 1/2 Std.) Treffpunkt: Musikpavillon mit Klinikseelsorger Tobias 
Wechler 

Eine musikalische Abendandacht zum Durchschnaufen
Freitag, 5., 12., 19. und 26.07 um 19.00 Uhr:
Atempause für die Seele - (ca. 25 min.); mit Live-Musik und geistlichen 
Texten in der evang. Kreuzkirche, Stinkelbrunnstr. 1, Bad Abbach

Veranstaltungen

8. Juni – 1. September 2024

60 Vorstellungen an 30 Orten in Niederbayern • Termine unter www.kulturmobil.de • Eine Produktion des Bezirks Niederbayern • Intendanz: Dr. Laurenz Schulz

EINTRITT FREI!

BEZIRK
NIEDERBAYERN
Kultur

17 Uhr
Das NEINhornDas NEINhorn
von Marc-Uwe Kling 
Regie/Spielfassung: Sebastian Kamm

von William Shakespeare 
Regie/Spielfassung: Sebastian Goller

20 Uhr
Ein Sommernachtstraum

BildBildBildBildd: KI: KI: KI: KI-gen-gen-generierieiertrt
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SCHULE

Nachhinein 
Klassenlei-
ter Matthias 
Wolf über 
die Fahrt. 
Richtig gro-
ßes Glück 
hatte die 
Reisegrup-
pe, sowohl 
mit der Aus-
wahl der 
Unterkunft 
als auch mit 
der Partner-
schule. Die 
Wir ts leute 
der Pensi-
on Franz 
(aus Öster-

reich stammend) und Michaela, 
eine waschechte Slowakin, haben 
es echt gut mit den Schülern ge-
meint und ihnen jeden Wunsch 
erfüllt. „Alles kein Problem, dan-
ke, bitte, gerne!“, so hat Wolf die 
Gastfreundschaft in der Slowakei 
erlebt und lieben gelernt. Von der 
Schule ganz zu schweigen. Diese 
ist weltweit die einzige Schule mit 
dem Fach „Falknerei“, dass dort, 
im Lehrplan aufgenommen, ein-
stündig unterrichtet wird. Um das 
Ganze in die Praxis umzusetzen, 
leben auf dem Schulgelände rund 
70 Greifvögel.
Jeder Schüler, der möchte und eine 
gewisse Eignung mitbringt, kann 
einen Vogel begleiten, norma-
lerweise von der künstlichen Be-
fruchtung, über die Aufzucht bis 
hin zur Fütterung und dem tägli-
chen Training. Verantwortung 
übernehmen und eine Beziehung 
aufbauen, gehen quasi automa-
tisch mit der Betreuung eines Vo-
gels einher. „Das und vieles mehr 
konnten wir täglich dort hautnah 
erleben!“, so Selmair. Das tun auch 
mehr als 20.000 Gäste pro Jahr, 
um die von Schülern moderierten 
Vogelschauen zu beobachten. Die 
Schule setzt aber auch auf Nach-
haltigkeit, indem z.B. Regenwasser 
gesammelt wird und wo es güns-
tig ist, auch verbraucht wird. Bei-
spielsweise bei der Bewässerung ei-
nes Vertikalbeets, dass die Fassade 
der Schule ziert. 
Das Thema „Wasser“ war letzt-
endlich auch der Aufhänger des 
Austauschs, schließlich verbindet 
die beiden Länder und damit die 
beiden Schulen die Donau. „Es 
war uns ein Anliegen, diese Ver-
bindung und den europäischen 
Gedanken auch den Schülern in 

Lust auf
neue
Schuhe?

Nur für kurze Zeit!
Gültig bis 31. Juli 2024 – ab einem Einkaufswert von 59,95€ 

nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

GUTSCHEIN über 10 €

Shopping-Center Bad Abbach
 Gutenbergring 1

Kelheim – Ludwigstraße 1

www.schuh-hofbauer.de

Angrüner-Schüler auf ERASMUS-Plus-Austausch in der Slowakei

der Slowakei zu verdeutlichen. So 
haben wir in einer etwa 40-minü-
tigen Präsentation unser Land, un-
sere Kultur und unser Schulwesen 
immer in Relation zur Slowakei 
vorgestellt – auf Englisch natür-
lich!“, berichtet die Englischlehr-
kraft Ursula Lehle-Schönauer 
mit einem erfüllten Lächeln. Da 
Englisch die einzige Möglichkeit 
war, sich mit den Jugendlichen der 
Austauschklasse zu unterhalten, 
überwanden die Angrüner-Schü-
ler schnell anfängliche Scheu, die 
erlernte Fremdsprache in der Pra-
xis zu nutzen. Zügig erwarben sie 
weitere Sprachkompetenzen, über 
die sie im Englischen mehr Selbst-
bewusstsein erlangten. 
Letztlich vergingen die zehn Tage 
wie im Flug und neben dem straf-
fen Programm, das die Schule für 
die Abbacher Schüler mit Sport, 
Kulturhistorischem und Natur-
kunde vorbereitet hatte, blieb noch 
genügend Zeit, um zu wandern, die 
Landschaft zu genießen und die 
Klassengemeinschaft zu stärken. 

ERASMUS+ ist ein Austausch-
programm der EU für Bildung, 
Jugend und Sport, dass solche 
Partnerschaften auch finanziell 
unterstützt. Voraussetzung ist al-
lerdings ein pädagogisches Kon-
zept, das hinter dem Austausch 
steckt. „Da haben wir ganz schön 
viel Zeit investiert. Dazu gehörte 
auch ein Vorbesuch im Februar, 
um mit der Schule ein möglichst 
fundiertes Konzept zu entwi-
ckeln!“, so Herr Wolf. „Besonders 
stolz sind wir zudem über die 
Tatsache, dass wir mit der Angrü-
ner-Mittelschule, den Erasmusaus-
tausch realisieren konnten. Dies 
ist innerhalb des Landkreises Kel-
heim die einzige Mittelschule, die 
an diesem Projekt teilnimmt“, er-
gänzt Frau Lehle-Schönauer. 

Stiavnicke Bane ist ein kleiner 
Ort in den Schemnitzer Bergen 
(Westkarpaten), einem Mittelge-
birge vulkanischen Ursprungs. 
Dort leben auf 750 m ü. NN. ca. 
800 Einwohner. Viele der Schüler 
kommen aus der Umgebung extra 
wegen der Falknerei zur Maximili-
an-Hell-Grund- und Mittelschule. 
Die Schule hat selbst zwei Klein-
busse, um Schüler am Morgen ein-
zusammeln. Die Gegend selbst ist 
etwa zwei Autostunden von Bratis-
lava entfernt und seit dem frühen 
Mittelalter vom Bergbau geprägt.
                                                       Eder

mark! Ideen gab es genug, aber die 
Umsetzung ist dann in der Realität 
doch nicht so einfach! Schließlich 
ist es einem Zufall zu verdanken, 
dass unser Kollege Branislav Sel-
mair, selbst gebürtiger Slowake, 
den Kontakt zu der Schule in den 
Schemnitzer Bergen im Bezirk 
Banska Bystrica herstellen konn-
te.“ Was sich zunächst als vielleicht 
hinderlich (Entfernung, Sprache) 
darstellte, entpuppte sich auf der 
Fahrt dann jedoch als absoluter 
Gewinn. „Freilich waren wir mehr 
als zwölf Stunden mit dem Zug 
durch drei verschiedene Länder 
unterwegs, aber die dortige Schu-
le, die Landschaft und die Leute 
waren es einfach wert, sich auf 
den Weg zu machen“, freut sich im 

Bad Abbach. „Achtung, duck dich! 
Da kommt wieder einer!“ Lautlos 
rauscht eine Eule über die Köpfe 
der Klasse 09M der Angrüner-Mit-
telschule Bad Abbach. Dann folgt 
ein Wanderfalke. Wenig später hat 
Jonas einen Bussard auf dem Kopf 
sitzen und Finja einen Weißkopf-
seeadler auf dem Arm. „So nah 
mit Greifvögeln in Kontakt kom-
men, das ist schon etwas Besonde-
res!“, schwärmt Mia von der Flug-
show mit Falkner Mario. Doch 
bis es soweit war, die Maximili-
an-Hell-Grund- und Mittelschule 
in Stiavnicke Bane (Slowakei) zu 
besuchen, war ein weiter Weg not-
wendig.
Frau Konrektorin Ursula Leh-
le-Schönauer ist schon seit zwei 
Jahren mit den Planungen dieser 
internationalen Begegnung be-
schäftigt: „Wir hatten schon Kon-
takt mit Spanien, Malta und Däne-

Fotos: Angrüner Mittelschule
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BÜRGERTREFF – VEREINE

Montag, Juli: 1., 8., 15., 22. 
Schachtreff – 17 Uhr - ohne Anmeldung

Dienstag, Juli: 2., 9., 16., 23.
mamisports  – 10 – 11 Uhr  ·  Info und Anmeldung über die Kursleitung

Dienstag, Juli:  2., 9., 16., 23. 
Faszi(e)nierender Rücken, 09:00 bis 10:00 Uhr
In diesem Kurs wird mit funktionellen Übungen die Rückenmuskula-
tur gekräftigt und gedehnt, die Wirbelsäule mobilisiert und stabilisiert. 
Besonderes Augenmerk legen wir dabei auf Körperhaltung  
und Beweglichkeit.
Preise und Informationen erhalten Sie bei Frau Kiendl (0171 5250939)

Mittwoch, Juli: 3.     August: 7.,  – Ukuleletreff – 19 Uhr

Donnerstag, 4. Juli  – Bürgersprechstunde  
für Senioren 60 plus – 15:30 Uhr bis 17 Uhr

Bürgertreff im Juli/August
Donnerstag, Juli: 11., 25.  – Koki –  
offener Babytreff – 
10 Uhr bis 11:30 Uhr – Ohne Anmeldung

Freitag, 16. August  – Internationales Café 14:30 – 17:30 Uhr  
des KDFB Frauenbund Bad Abbach –  
Ohne Anmeldung

Mittwoch, Juli: 3., 17.
Kostenlose Smartphone-Kurse für Senioren
Grundlagenkurs „Android-Handys, erste Schritte und Fragestunde
14:00 – 16:00 Uhr  
Anmeldung ist erforderlich!

Ansprechpartner und weitere Informationen  
zu den einzelnen Angeboten erhalten Sie direkt  
auf der Homepage des Marktes Bad Abbach  
im Veranstaltungskalender oder  
direkt auf der Seite des Bürgertreffs.

Der Monat Mai gestaltete sich für 
den Frauenbund Bad Abbach in 
diesem Jahr wahrlich als Feiermo-
nat. Die Einladung zum Festzug 
der Vereine am 1. Mai nahm das 
Vorstandsteam wiederholt sehr 
gerne an. Um die 25 Mitglieder 
präsentierten sich hier mit den 
neuen Vereinsshirts. Am Folgetag 
stand die Maiandacht des KDFB 
Bezirk Regensburg Süd auf dem 
Programm. Veranstaltet durch 
den rührigen Bad Abbach Zweig-
verein begingen hier gut 200 Frau-
en und auch ein paar Männer die 
Andacht mit dem Thema „Maria 
Knotenlöserin“. Pfarrer Anton 
Dinzinger brachte die Wichtig-
keit selbständiger Frauenbünde 
im Anschluss an die Andacht zur 
Sprache und übergab das Wort an 
Cornelia Westermeier-Jobst (Be-
zirksleiterin des KDFB Bezirk Re-
gensburg-Süd). Mit Dankeswor-
den an die Bad Abbacher Frauen 

Frauen in Feierlaune
lud sie die Zweigver-
eine zum gemeinsa-
men Austausch ins 
Gasthaus Bergham-
mer nach Oberndorf 
ein. In ausgelassener 
Stimmung und sehr 
guter Bewirtung war 
das Gespräch zwi-
schen den gut 100 
Frauen ein Leichtes.
Weiter ging es für 
den aktiven Verein 
mit den Vorberei-
tungen für das Hein-
richsfest. An mehre-
ren Abenden trafen 
sich viele nähwillige 
Damen und arbei-
teten nach profes-
sioneller Anleitung 
Gewänder für die Gruppe der 
Quacksalber aus. Nebenbei plante 
das Vorstandsteam die traditio-
nelle Maifeier für die Vereinsmit-

glieder. Mit Bowle und Buffet ließ 
es sich hier im Pfarrheim sehr gut 
feiern. Mit guter Laune und einem 

kleinen Präsent in der Tasche ging 
die Feier bis in die Nacht hinein.
                                Andrea Halbauer

Foto: Frauenbund
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VEREINE

Schulabschluss 2025? Dann jetzt bewerben.  
Für 12 verschiedene Ausbildungsberufe suchen wir  

derzeit noch engagierte Auszubildende.

Ausbildungen  
mit Perspektive und 
Zukunftssicherheit.

Für den 
Ausbildungs- 
start 09/2025  
jetzt online 
bewerben.

ausbildung.das-stadtwerk-regensburg.de ausbildung.rewag.de

Ja seit 2005 feiern 
wir nun im zwei Jah-
resturnus das Do-
naufest auf der Frei-
zeitinsel, wer hätte 
das gedacht. Dieses 
10. Jubiläumsfest 
wollen wir ein wenig 
ausführlicher feiern. 
Wir beginnen am 
Freitag um 18.00 Uhr 
wie immer mit der 
Eröffnung durch die 
Böllerschützen der 
Kgl. Priv. Feuer- und 
Zimmerstutzengesell-
schaft Bad Abbach. 
Anschl. werden dann 
UPDATE 3.0 wieder 
mit Schlager, Country, 
Oldies, Volksmusik 
oder Rock, für gute 
Laune und Stimmung 
sorgen. Natürlich ist 
bestens für Speis und 
Trank gesorgt mit 
Grillfleisch, Brat-
würstl, Emmentaler, 
Obazda und als Tages-

10. Donaufest am 19. und 20. Juli
schmankerl natürlich die beliebte 
gebratene Forelle. Auch unsere 
Weinlaube und die Secco-Ecke 
mit Früchte- und alkoholfreier 
Bowle, sowie Prosecco und Aperol 
Sprizz sind geöffnet.
Samstag wird etwas anders ablau-
fen als sonst, wir beginnen bereits 
ab 14.00 Uhr und unter dem Mot-
to „Donaufest wie damals“ möch-
ten wir uns bei allen Besuchern 
bis 17.59 Uhr mit Getränkepreisen 
wie 2005 bedanken. Auch ein paar 
spezielle Schmankerl bieten wir 
Nachmittag zum Sonderpreis an. 
Es wird Kaffee und Küchel vom 
Biobäcker Geiger geben und eine 
extra kreierte „60’ger Bratwurst“ 
(60 cm lang!) mit Kraut wird so-
lange der Vorrat reicht angeboten. 
Ab 14.30 Uhr wird BLECHFEEZ 
Wirtshausmusik mit Witz und 
Humor zum Besten geben. Auch 
sie waren 2005 noch unter dem 
Namen Bierfuizlmusi schon mit 
dabei. Neu wird auch ein kleiner 
KREATIV MARKT sein, auf 
dem Vereinsmitglieder ihre Pro-
dukte, aus Holz, Metall und Leder 

vorstellen. Es sind keine gewerb-
lichen Händler, nur unsere Hob-
bykünstler. Außerdem wird Mit-
glied und Buchautorin Michaela 
Kett ihr Kinderbuch „Anton ist 
anders“ vorstellen, auch Illustra-
tor Stefan Lintl wird mit vor Ort 
sein und als, alias Pfefferprinz 
zusammen mit den anwesenden 
Kindern sein Können zeigen. Als 
kleines soziales Dankeschön ha-
ben wir am Samstagnachmittag, 
50 Bewohner und Bedienstete 
des Seniorenheims am Lugerweg 
in Bad Abbach auf ein Essen und 
Getränk eingeladen.
Ab 18.00 Uhr wird dann die In-
sel wieder gerockt und Rockn 
Rodeo wird ab 19.00 Uhr wieder 
mit „Country meets Party“ die 
Freizeitinsel wie gewohnt zum 
Beben bringen. Neben den übli-
chen Speisen wird am Samstag als 
Tagesschmankerl das legendäre 
„60’ger-Schnitzel“ wieder ange-
boten. Auch das kostenlose In-
seltaxi ist wieder im Einsatz und 
wird die Besucher im Bereich der 
Gemeinde nachhause bringen.
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FEUERWEHR

Baugrundstück / EFH gesucht
Wir suchen einen Bauplatz
oder EFH (auch Altbau) für

unsere junge Familie
(35; 34; 1; Lehrerin; Sozialpäd.), 

mind. 450qm,
 im Raum Bad Abbach /

 Regensburg.
Tel: 0176/62114009

10. Donaufest am 19. und 20. Juli
Die Feuerwehren sind aktuell in 
von Hochwasser geprägten Tagen 
in aller Munde. Sie helfen uner-
müdlich rund um die Uhr, um 
Mensch, Tier, Hab und Gut sowie 
die Umwelt zu schützen. Dazu 
brauchen sie auch das dafür not-
wendige Material. Die Feuerwehr 
Bad Abbach hat am Mittwoch 
ihren neuen Versorgungs-LKW 
(V-Lkw) in Empfang genommen. 
Er ersetzt den Vorhandenen. 

Kosten 304.000 Euro
abzüglich Förderung

Das Einsatzfahrzeug ein MAN 
TGM mit 320 PS und Allradantrieb 
hergestellt von Junghanns (Hof) 
kostet 304.000 Euro abzüglich ei-
ner Förderung. Es hat einen Licht-
mast zur Einsatzstellenausleuch-
tung und eine Hebebühne. Er wird 
für Kontingenteinsätze verwendet. 
Auf der Ladefläche ist Platz für 

Neues Einsatzfahrzeug für Bad Abbacher Feuerwehr
vierzehn standardisierte vorhande-
ne Rollcontainer. Sie werden vom 
vorhandenen Fahrzeug übernom-
men, so Kommandant Maximilian 
Neubauer. Der Lkw kann je nach 
Einsatzsituation mit verschiede-
ner Ausrüstung beladen werden. 
Er stellt somit ein sehr flexibles 
Transportsystem dar. Ob Sandsä-
cke, Bauholz, Hochwasserpumpen, 
zusätzliches Schlauchmaterial, 
Gefahrgut-Fässer oder Ölbinder: 
mit der Ladebordwand sind in den 
fahrbaren Gitterboxen verstau-
ten Nachschubkomponenten und 
Sondergeräte schnell verladen. Das 
Fahrzeug eignet sich ebenso zum 
Rücktransport von Geräten nach 
größeren Einsätzen und Übungen.

Schon das zweite Fahrzeug
in diesem Jahr

Schon am Karfreitag wurde ein 
Hilfeleistungslöschgruppenfahr-

Foto: Eder

zeug HLF 20 im Wert von 650.000 
Euro in Betrieb gestellt. Beim HLF 
gab es eine Förderung von 150.000 
Euro. Trotz aller Fördergelder ver-
bleibt eine immer eine große Sum-
me für die Kommune. Gar nicht zu 

bezahlen sind die vielen Stunden, 
die die Gruppe der Aktiven um 
das Kommandantenteam Neubau-
er und Benedikt Hartmann in die 
Planung des Fahrzeugs investier-
ten.                                                  Eder

Am Donnerstag 4. Juni hatte die 
Wasserwacht Bad Abbach mit 
der Feuerwehr Bad Abbach einen 
lebensrettenden Einsatz bei der 
Fußgängerbrücke (MZ berichtete). 
„Nachdem das Hochwasser zurück 
ging und wir unsere überflutete 
Wachstation wieder auf Vorder-
mann gebracht hatten. Kam uns 
die Idee, nach dem Fahrrad des Ve-
runglückten zu schauen, was noch 
hoffentlich vorhanden war“, so 
Bernhard Schöberl Leiter der Was-
serwachtortsgruppe Bad Abbach. 
„Das Hochwasser hatte scheinbar 
Mitleid. Das Fahrrad ist tatsäch-
lich in einem Baum hängen geblie-
ben. Nach Absprache mit unserem 
Wasserretter Bernhard Weger, 
bargen wir es und gaben es an 
den glücklich Geretteten zurück. 
Der Besitzer war natürlich super 
happy. Er hat sich bedankt das er 
es wieder bekommen hat. Das Rad 
ist nach einem kleinem Service 
wieder einsatzbereit, genau, gewa-
schen wurde es. Ja…braucht bloß 

Radl aus Donau geborgen
a bisserl a Schmiere“, berichtet 
Schöberl. Weger war zu seiner Si-
cherheit angeleint und abgesichert 
durch Noah Schöberl. Das Unter-
holz war schlammig und es waren 
tiefe Wasserlöcher vorhanden, die 
Sperrung durch den Markt Bad 
Abbach, war vollkommen richtig 
und auch nötig.

v. li. Noah Schöberl und Bernhard We-
ger               Foto: Bernhard schöberl
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ist federführender Kommandant 
aller Feuerwehren der Marktge-
meinde und zuständig für den 
TTB Digitalfunk im Landrat-
samt Kelheim. Seine Angetraute 
ist Sachbearbeiterin im Abba-
cher Rathaus. Die gesamte aktive 
Mannschaft, die Jugendfeuerwehr 
sowie die Kinderfeuerwehr Lö-
schdrachen standen, als die Jung-
vermählten das Rathaus verliesen, 
Spalier. Es war ein sehr Langes das 
Beide unter einem gelben Schlauch 
durchschritten. In dem die Ar-
beitskollegen: innen und auch die 
Abordnungen aller gemeindlichen 
Feuerwehren sowie die gesamte 
Landkreisführung der Feuerweh-
ren mit Kreisbrandrat Nikolaus 
Höfler einreihten. Es gratulierte 

Eine saubere Leistung
Leistungsabzeichen Dünzlinger Feuerwehr ist allzeit bereit

„Sauber geübt, vorbildlich auf-
gebaut“ lobte Kreisbrandmeister 
Wolfgang Kargl die 9 Feuerwehr-
kameraden der Dünzlinger Wehr, 
die die Leistungsprüfung der Va-

riante drei mit Atemschutz abge-
legt hatten. Wie am Schnürchen 
hatten sie den Löschangriff und 
das Eindringen in ein brennendes 
Haus vorbereitet unter der Leitung 
des Gruppenführers und ehemali-

gen Komman-
danten Stefan 
Franz. Kreis-
b r a n d m e i s -
ter Wolfgang 
Kargl, der ge-
meinsam mit 
Michael Gru-
ber und Math-
ias Prasch als 
Schiedsrichter 
die Prüfung 
über wachten, 
gratulierten der 
Gruppe, die das 
L e i s t u n gs a b -
zeichen ablegte 
und betonte die 
Wichtigkeit die-
ses Abzeichen, 

denn damit gehe der Aufbau im Lö-
scheinsatz in Fleisch und Blut über 
und wenn es mal Ernst wird, ist 
man so bestens darauf vorbereitet.
Das Abzeichen in Gold-Rot erwarb 
Stefan Franz, in Gold-Grün Ro-

land Rieger, in Gold-Blau Norbert 
Luxi, in Silber Johannes Auer, Bas-
tian Redl, Nicolas Redl, Sebastian 
Franz, in Bronze Dominic Barl, 
Raul Hirsch.
Nach der bestandenen Prüfung 
gab es in der Gaststube im Schul-
haus Dünzling noch das wohlver-
diente Schnitzel mit Kartoffelsalat. 
Für die Getränke war natürlich 
auch gesorgt und der Melder muss-
te traditionell die obligatorische 
Goaßmaß zahlen, da er die leich-
teste Aufgabe innehatte.
                                             Stefan Luxi

Aufstellung der Gruppe:
Gruppenführer: Stefan Franz
Maschinist: Norbert Luxi
Melder: Nicolas Redl
Angriffstrupp: Dominic Barl, Ro-
land Rieger
Wassertrupp: Johannes Auer, Raul 
Hirsch
Schlauchtrupp: Bastian Redl, Se-
bastian

Foto: FF Eünzlingr

Saskia und Maximilian Neubauer im Hafen der Ehe
für die Aktiven Neubauers Stell-
vertreter Benedikt Hartmann 
sowie Vorsitzender Michael Bigl 
für den Feuerwehrverein. Dr. 
Grünewald für die Marktgemein-
de. Franz Heselberger „Hese“ 
hatte zwei kleine Mokassins für 
die Jungvermählten dabei. Ihre 
Harmonie mussten beide beim 
Löschen mit der Kübelspritze un-
ter Beweis Stellen. Es spielte ein 
Blasmusikquartett aus Graß. Kurz 
vor Ende des kleinen Beisammen-
seins, kam ein Alarm „Verkehrs-
unfall auf BAB A93 Ri. Hausen“. 
Im Nu war die Mannschaft weg. 
Max sagte, als die Blaulichtkolone 
mit Martinshorn an den Beiden 
vorbeifuhr: „Jetzt sehe ich sie auch 
einmal ausrücken“.                    Eder

im Bad Abbacher Rathaus vor ers-
tem Bürgermeister Dr. Benedikt 
Grünewald das Ja-Wort. Neubauer 

Saskia Berndt und Bad Abbachs 
erster Feuerwehrkommandant 
Maximilian Neubauer gaben sich 

Foto: Eder
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3.200 Euro für die Feuerwehr-
jugend und eine neue Drohne 
bekam die Feuerwehr Bad Ab-
bach vom Flohmarktteam (2.000) 
und der Erna und Adolf Angrü-
nerstiftung (1.200). Das Floh-
marktteam Marianne Neueder, 
Thekla Kißlinger, Irmgard Pril-
ler, Trudi Evrad, Luci Madl und 
Annemarie Stadlbauer spendeten 
ihre Einnahmen für die Feuer-
wehrjugend. Diese wird im Juli 
am Landkreiszeltlager in Mühl-
hausen teilnehmen. Weiter ist ein 
Ausflug geplant, so die beiden 
Jugendwarte Marie Kinner und 
Markus Fiedler. Florian Danner, 
er leitet die Öffentlichkeitsarbeit 
der Feuerwehr, führte die Droh-
ne vor. Sie kann Schadensorte 
aus der Luft überwachen. Weiter 
auch bei Tageslicht zur Vermiss-
tensuche eingesetzt werden. Für 
die Angrünerstiftung überbrach-
te Vorsitzender Florian Spieß die 
Summe. Der Kommandant Ma-
ximilian Neubauer und zweiter 

Flohmarktteam und Angrünerstiftung
unterstützen Feuerwehr

Foto Eder

Vorsitzender Andi Fiedler nah-
men die Spenden entgegen. Vor 

Wochenfrist wurde der neue Ver-
sorgungs-Lkw in Dienst gestellt. 

304.000 Euro ohne Zuschüsse 
kostet er.                                     Eder

www.ihr-kuechenhaus.de

WIR LASSEN SIE NICHT

IM REGEN STEHEN!

0941 - 378 00 97 - 0

bei Ihrem starken Küchenpartner
in Regensburg und Ostbayern

profi � eren Sie 
von 35 Jahren 

Branchen-
erfahrung

Franz-Hartl-Str. 14 • Regensburg

Starke Marken

Faire Preise

Clever Küchen kaufen
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 Apotheken-Notdienste

Juli
MONTAG	 1.07.2024
REGENSBURG

Easy Apotheke-Bajuwarenstraße 
Regensburg, Von Seeckt Straße 21 
Tel.: 0941 / 70813141

DIENSTAG	 2.07.2024
SCHIERLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

MITTWOCH	 3.07.2024
SAAL 

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

DONNERSTAG	 4.07.2024
SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

FREITAG	 5.07.2024
BAD ABBACH

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

SAMSTAG	 6.07.2024
BAD ABBACH 

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

SONNTAG	 7.07.2024
KELHEIM – REGENSBURG

Centro-Apotheke, Schäfflerstr. 1 
Kelheim, Tel. 09441 178330

Aesculap-Apotheke Filialapotheke im 
Ärztehaus West 8, Regensburg 
Tel. 0941-30785985

MONTAG	 8.07.2024
REGENSBURG

Heilig-Kreuz-Apotheke, Kelheim 
Donaupark 6, Tel.: 09441 10295

DIENSTAG	 9.07.2024
LANGQUAID – REGENSBURG

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

Arnika-Apotheke Englmaier 
Regensburg, Konrad-Adenauer- 
Allee 32, Tel.: 0941 / 947422

MITTWOCH	 10.07.2024
BAD ABBACH 

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

DONNERSTAG	 11.07.2024
KELHEIM – 

Ludwigs-Apotheke, Kelheim 
Brunngasse 1, Tel. 09441 3292

FREITAG	 12.07.2024
SCHIERLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

SAMSTAG	 13.07.2024
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

SONNTAG	 14.07.2024
SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

MONTAG	 15.07.2024
BAD ABBACH

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

DIENSTAG	 16.07.2024
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

MITTWOCH	 17.07.2024
KELHEIM  – REGENSBURG

Heilig-Kreuz-Apotheke, Kelheim 
Donaupark 6, Tel.: 09441 10295

Oasen-Apotheke, Dr.-Gessler-Str. 45, 
Regensburg, Tel. 0941-7059135

DONNERSTAG	 18.07.2024
 REGENSBURG

Aesculap-Apotheke Filialapotheke im 
Ärztehaus West 8, Regensburg 
Tel. 0941-30785985

FREITAG	 19.07.2024
LANGQUAID – PENTLING

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

Realapotheke, Hölkeringer Straße 22, 
Pentling, Tel. 0941-28 06 40

SAMSTAG	 20.07.2024
BAD ABBACH 

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

SONNTAG	 21.07.2024
KELHEIM – REGENSBURG

Sophien-Apotheke, Riedenburger Str. 2 
Kelheim, Tel. 09441 2266

Wolfgang-Apotheke,  Regensburg 
Kumpfmühler Str. 64, Tel. 0941-90349

MONTAG	 22.07.2024
SCHIERLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

DIENSTAG	 23.07.2024
SAAL – PENTLING

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

Apotheke St. Nikolaus, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941-97897

MITTWOCH	 24.07.2024
SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

DONNERSTAG	 25.07.2024
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

FREITAG	 26.07.2024
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

SAMSTAG	 27.07.2024
BAD ABBACH 

Arnulf-Apotheke, Regensburg 
Ludwigstr. 8, Tel. 0941 595470

SONNTAG	 28.07.2024
REGENSBURG

Stadtpark-Apotheke, Regensburg 
Prüfeninger Str. 35, Tel. 0941 296940

MONTAG	 29.07.2024
LANGQUAID

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

DIENSTAG	 30.07.2024
BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

MITTWOCH	 31.07.2024
KELHEIM

Stadt-Apotheke, Donaustr. 16  
93309 Kelheim, Tel. 09441 3696

August
DONNERSTAG	 1.08.2024
SCHIERLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

FREITAG	 2.08.2024
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

SAMSTAG	 3.08.2024
SCHIERLING 

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

SONNTAG	 4.08.2024
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

MONTAG	 5.08.2024
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

DIENSTAG	 6.08.2024
BAD ABBACH 

Theresien-Apotheke 
Regensburg, Kumpfmühler Str. 45 
Tel. 0941-90632 

MITTWOCH	 7.08.2024
KELHEIM – REGENSBURG

Ludwigs-Apotheke, Kelheim 
Brunngasse 1, Tel. 09441 3292

 Lilien-Apotheke, Regensburg 
Lilienthalstr. 58 Tel. 0941 30779635

DONNERSTAG	 8.08.2024
LANGQUAID

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

FREITAG	 9.08.2024
BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

SAMSTAG	 10.08.2024
REGENSBURG

Aesculap-Apotheke Filialapotheke im 
Ärztehaus West 8, Regensburg 
Tel. 0941-30785985

SONNTAG	 11.08.2024
SCHIERLING - PENTLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

Realapotheke, Hölkeringer Straße 22, 
Pentling, Tel. 0941-28 06 40

MONTAG	 12.08.2024
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

DIENSTAG	 13.08.2024
SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

MITTWOCH	 14.08.2024
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

DONNERSTAG	 15.08.2024

 BAD ABBACH – PENTLING

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

Apotheke St. Nikolaus, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941-97897

FREITAG	 16.08.2024
KELHEIM

Ludwigs-Apotheke, Kelheim 
Brunngasse 1, Tel. 09441 3292
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Verteilung BAD ABBACHER:
an die Haushalte der Großgemeinde Bad Abbach sowie in 
Teugn und Matting.

Auslage:
in der Region Bad Abbach in über 100 Auslagestellen.
Bei Nichterscheinen ohne Verschulden des Verlages 
und in allen Fällen höherer Gewalt bestehen keine 
Entschädigungsansprüche. Mit Namen bzw. „Profil“ 
oder „Anzeige“ gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen, Manu-
skripte übernimmt der Verlag keine Verantwortung. 
Leserzuschriften geben ausschließlich die Meinung des 
Verfassers wieder. Die Redaktion behält sich vor, Leser-
zuschriften gekürzt zu veröffentlichen. Gerichtsstand
und Erfüllungsort ist Regensburg.

Der BAD ABBACHER
sind Mitglied der Verlegergemeinschaft 
Deutscher Kur-und Freizeitmagazine e. V.

Anzeigen- und Druckunterlagenschluss 
für die August-Ausgabe 

ist der 17. Juli 2024  
Genaue Termine erfahren Sie unter: 
09405 9524-0 oder 
kontakt@bad-abbacher.de
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VERSCHIEDENES

St.-Georg-Straße 12 
93077  Bad Abbach 
Tel.  09405 6685

www.auburger-wohnidee.de
Gerhard Auburger

Haus-Modernisierung  ·  Innenausbau

Bad Abbach und Teugn sind da-
bei mit 165 Haltepunkten. BEP-
PI-MOBIL mit Rampe für Roll-
stuhlfahrer ausgestattet.
KEXI (Kelheim Express Individu-
ell) startet für die Bürger. Der Mut 
vom eigenen PKW in den ÖPNV 
umzusteigen ist hoch einzuschät-
zen. Der Bus ist ein Service für Alt 
und Jung. Zwei Kommunen mit 
Teugn und Bad Abbach haben sich 
hier in einen Verbund unter dem 
Dach des Landkreises zusammen-
geschlossen. In beiden Orten wird 
es 166 Haltestellen geben. Flexibi-
lität ist gegeben und mit dem Om-
nibus Service Watzinger ein pro-
fessioneller Partner mit im Boot. 
Ein Manko, das zu bewältigen ist, 
ist Chauffeure zu finden, so Land-
rat, der vor eine großen Karte mit 
dem ausgezeichneten Streckennetz 
sprach. 

Verkehrswende mit
flexiblem Modell

Bad Abbachs Bürgermeister Dr. 
Benedikt Grünewald meinte: „Ich 
freue mich auf den Start, der heute 
heute erfolgt. Wer will kann den 
Bus für Fahrten von/nach Leng-
feld (150 Jahre Feuerwehr) nutzen. 

Tel. 09405 4616
Fax 09405 7369 
kfz_mueller@gmx.de

Peising  
St.-Georg-Straße 6
93077 Bad Abbach

Michael Stadler
Inhaber

Automatik-Getriebeölspülung

Mit KEXI individuell fahren
Die konstruktive Mobilität mit 
den vielen Haltestellen ist ein be-
sonderer Pluspunkt. Der Bahnhof 
Bad Abbach im Ortsteil Lengfeld 
ist angeschlossen. Die Verkehrs-
wende wird eingeleitet. denn mit 
dem Bus zum Bahnhof und Schie-
nen nach Regensburg. Das Geld ist 
kapp und wer weis das besser, als 
der Abbacher Bürgermeister. Sein 
Teugner Amtskollege Manfred 
Jackermeier ist stolz das flexible 
Modell KEXI auf dem laufen zu 
lassen. Die schnelle Verbindung 
von Teugn in alle angeschlossenen 
Richtungen ist jetzt gegeben. Die 
bisherig übermittelten Zahlen aus 
den angeschlossenen Gemeinden 
geben Recht. Ich hoffe, dass bald 
der Bedarf für einen zweiten viel-
leicht dritten Bus vorhanden ist. 
Der Zusammenschluss bringt es.
Saal/Donau sollte doch auch ange-
schlossen werden war am Rande 
aus Gesprächsfetzen beim laten 
Buffet von Kreisräten zu hören. 
Gekommen waren viele Räte aus 
Bad Abbach und Teugn. Der Land- 
sollte sich zu einem Stadt KEXI 
weiterentwickeln.

Omnibusservice Watzinger 
Kooperations-

partner
Natürlich war 
KEXI selbst vor 
Ort. In im steckte 
der Sohn des KEXI 
verantwortlichen 
Stefan Grüttner. 
Von der Fa. Wat-
zinger war Maxi-
milian Steigerwald 
vor Ort. KEXI 
ist mit einer aus-
klappbaren Ram-
pe im Heck für 
Rol l s t u h l fa hrer 
ausgerüstet. Ein 

kleine Runde drehten gegen 10.45 
Uhr die die beiden Gemeindeober-
häupter mit Landkreischef Martin 
Neumeyer. Zuvor unterschrieben 
sie mit Omnibusservive Watzinger 
beim Brunnen neben der Marktkir-
che St. Christophorus den Vertrag. 
Eine Saxofonistin sorgte für Musik. 

Buchung auf Abruf über
KEXI App

Das neue KEXI-Bediengebiet 
ist in drei Zonen unterteilt. Das 
Deutschlandticket ist gültig. Fahr-
ten zwischen den einzelnen Halte-
punkten können individuell auch 
zonenübergreifend gebucht wer-
den für Fahrten innerhalb einer 
Zone gilt der Zonenpreis. Bei über-
greifenden, der der höheren Zone. 
KEXI ist ein ON-Demand-Service, 
der individuelle Fahrtwünsche 
auf Abruf ermöglicht und den 
klassischen ÖPNV im Landkreis 
KEH bedarfsgerecht und effizient 
ergänt. Die Fahrten können ohne 
festen Strecken- und Zeitplan 
gebucht werden. KEXI sammelt 
Fahrtanfragen in einem bestimm-
ten Zeitfenster, sodass Fahrgäste 

mit ähnlichen Ziel die Fahrt ge-
gebenfalls teilen.dadurch können 
Fahrzeuge opitmal ausge- somit 
Straßen und Umwelt entlastet wer-
den.Alle Fahrten können einfach 
und schnell per App gebucht wer-
den. Vor Abschluss der Buchung 
die nächste Straßenhaltestelle, die 
Abfahrt des Fahrzeuges in Echtzeit 
soie geschätzte der Zeit der Zielan-
kunft angezeigt. 
Anruf gebührenfrei:
0800/9999800 zwischen 8 und 22 
Uhr Anfragen und Buchungswün-
sche (Zonenübergreifend).
Bad Abbach/Teugn:  Montag – 
Donnerstag 6 – 20 Uhr; Freitag 6 
– 23 und Samstag 9 – 23 Uhr ver-
fügbar. Sonn- und Feiertage keine 
Fahrten. 
Einzelpreis: Zone I Erwachsene 
3 Euro/Kinder ab 4-12 und Seni-
oren ab 65 Jahre: 2 Euro; Zone II 
4 Euro/2,50; Zone III: 5 Euro/3. 
Zahlbar bei Fahrer oder bargeldlos 
über KEXI App.
Deutschlandticket wird anerkannt 
ist jedoch bei Buchung anzugeben. 
Eine nachträgliche Anerkennung 
ist nicht möglich. 

Martin Neumeyer, Maximilian Steigerwald, Dr. Benedikt 
Grünewald, Manfred Jackermeier und KEXI

Martin Neumeyer, Dr. Benedikt Grünewald, KEXI, Manfred Jackermeier, Maxi-
milian Steigerwald                                                                     Fotos: Eder
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 NOTFALLNUMMERN (alle Angaben ohne Gewähr)

◆	Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr 	  112
◆	Polizei 	  110
◆	Goldberg-Klinik 	  09441-702-0
◆	Uniklinik Regensburg	  0941-944-0
◆	Asklepios Klinikum Bad Abbach 	 09405-18-0
◆	Malteser Hilfsdienst e. V.	  0941-585 15 55
◆	Johanniter Unfallhilfe: 	  09407-300-0
◆	Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
◆	Notdienst-Apotheken, Ärztlicher Bereitschafts- 
	 dienst, Giftnotruf	
	 www.apotheken.de / www.aponet.de
◆	Zahnärztlicher Notdienst (A&V e.V.) 
	 www.zahnarzt-notdienst.de

■ MARKT BAD ABBACH
◆	Gemeindeverwaltung, Rathaus
	 Raiffeisenstr. 72,  09405-95900

■ ABWASSER
◆	Zweckverband zur Abwasserbeseitigung,
	 Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, Lengfeld
	  09405-95 54 81 50 (24-Stunden-Notruf)
	 Fax: 09405-955 48 29 (nur für Teugn, Lengfeld inkl.  
	 Alkofen und Mühlberg – bei Abwasserproblemen 
	 in den anderen Gemeinden bitte den Markt 
	 Bad Abbach unter  0171-732 69 10 kontaktieren)

■ APOTHEKEN

◆	Bavaria-Apotheke, 93077 Bad Abbach, 
	 „Neuer Markt“,  09405-95350
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	Burg-Apotheke, Bad Abbach
	 „Shopping-Center“,  09405-2244
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	Apotheke am Real, Pentling
	 Hölkeringer Str. 22,  0941-28 06 40
◆	St. Nikolaus-Apotheke, J. Schlachtmeier
	 Hölkeringer Str. 9, 93080 Pentling
	 0941-97897, Fax 0941-99 83 26

■ ÄRZTE
◆	�Augenarztcentrum Dr. Rausch – Dr. Pilz – Dr. Schlegel, 

Gemeinschaftspraxis, Gutenbergring 2, Shop-
pingcenter, 93077 Bad Abbach,  09405-6980, 
Hauptpraxis: Donaupark 6, 93309 Kelheim,  
 09441-9430, www.augenarztcentrum.de

AUGENARZT
PRAXIS

Bad Abbach

◆	Augenarzt Praxis Bad Abbach, Kaiser-Karl-V.-
	 Allee 12, 93077 Bad Abbach,  09405-957 83 30
	 Sprechzeiten: Di. 14.30–17.30, Mi. 9.00–12.00 u. 
	 13.00–15.30 Uhr, Do. 14.00–16.30 Uhr NEU: Jeden 
	 1., 2., 3. Do im Monat von 8.00–12:00 Uhr 
◆	Frauenärzte Ihrer Nähe, Überörtliche Gemein-
	 schaftspraxis (Ambulante Operationen, Pränata-
	 le Diagnostik, Onkologisch verantwortliche 
	 Ärzte, Hormon-und Stoffwechseltherapie, 
	 Ernährungsmedizin, Anti-Aging-Medizin, 
	 Akupunktur), Dr. med. Andreas Lenz, Dr. med.
	 Michael Büchner Heike, Schütz-Zamparini
	 Hauptsitz: Gutenbergring 2, 
	 Shopping-Center, Bad Abbach,  09405-1713
	 www.frauenaerzte-ihrer-naehe.de
◆	Zahnarzt-Praxis Dr. Thomas Frank, Bad Abbach,
	 Gutenbergring 2, Shopping Center,  09405-
	 96 31 44, www.drthomasfrank.de
◆	Zahnarzt-Praxis Dres. Bettina und Bernd Mathies,
 	 Bad Abbach, Kochstr. 2, 
	  09405-4777, 
	 www.zahnarztpraxis-mathies.de
◆	Zahnmedizinische Praxis M. Stellwag, Bad 
	 Abbach, Römerstr. 51 (im neuen Rathaus) 
	  09405-96056, www.praxis-aldente.com 
◆	Facharztpraxis für Innere Medizin Kardiologie,
	 Rheumatologie & TCM
	� Dr. Manuel Kaufmann – Internist und Kardiologe, 

Notfallmediziner komplette nichtinvasive Kardiolo-
gie, Schrittmacherabfragen

	� Dr. Petra Kaufmann – Internistin und Rheumato-
login, TCM, Akupunktur, Rheumatologin und 
Master of Chinese Medicine (MCM), University of 
Taichung

	 Tel.: 09405 / 95330 · www.dr-kaufmann.com
◆	Zahnarztpraxis Sabine Vogl, Raiffeisenstr. 19 
	 (im Neuen Markt), Bad Abbach,  09405-
	 962420, www.zahnarztpraxis-sabine-vogl.de
◆ TCM – Traditionelle Chinesische Medizin
	 Frau Dr. Jiyan Shi, Raiffeisenstraße 19 / I
	 93077 Bad Abbach,  09405/ 500 96 88
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ BÄCKEREI
◆	�EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

■ BANKEN
◆	Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
 	  09441 5019-0 , www.rbkk.de 

■ BAUUNTERNEHMEN  	
◆ Auch Kleinstaufträge rund um’s Haus:
	 Tobias Fleischmann Bauunternehmen
	 Maurer- und Betonbaumeister
	 Ludwig-Thoma-Str. 7, 93077 Bad Abbach
	  09405-94 98 81 20, Fax 09405-94988129
	 fleischmann-bau@web.de
	 www.fleischmann-bauunternehmen.de 
◆	Stockmeier, J. Bauunternehmen, Transporte, 
	 Zimmerei, Sägewerk, Hänghofstr. 2, 
	 93080 Pentling-Poign,  09405-96 23 80, 
	 Fax 09405-96 23 81

■ BESTATTUNGEN
◆	„Friede“, Regensburg, Adolf-Schmetzer-Str. 22,
	  0941-794004
◆ Pietät Bestattungen,Kochstr. 11, Bad Abbach, 
	  09405-4779 und 
	 Prüfeninger Str. 78, 93049 Regenburg, 
	  0941-21967, Fax: 0941-22748

■ BÜROMÖBEL
◆ Gerhard Auburger, 
	 Die funktionelle Wohn-Idee, 
	 St.-Georg-Straße 12, 93077 Bad Abbach/
	 Peising,  09405-6685, Fax: 09405-6642,
	 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ BÜROTECHNIK
◆ Gerhard Schuller, Bürosysteme und Bürobedarf,  
	 Bad Abbach, 09405-96 34 29, 
	 Mobil: 0171-347 92 97, gerhardschuller@gmx.de

■ DROGERIEMARKT

◆ �dm-Drogeriemarkt
	 Gutenbergring 5a (neben Aldi), 93077 Bad 
	 Abbach,  09405/500 93 58, www.dm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ ELEKTRO-INSTALLATION
◆	Elektro Bierek, Am Unteren Weinberg 19a,
	 Oberndorf,  09405-96 15 28,
	 Fax: 09405-94 16 74, info@elektro-bierek.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	Elektro Schöner, Lerchenstr. 9, Bad Abbach,
	  09405-96 21 70, Fax: 09405-96 21 71
	 Mobil: 0172-848 31 12
◆	Elektrotechnik Wolfseher & Schmid, Zeilerweg 22,
	 93152 Nittendorf,  09404-954 80 81, 
	 Mobil: 0170/314 33 69 u. 0175/243 17 74, 
	 Fax: 09405/5009365, info@elektrotechnik-ws.de

■ GARTENBAU/-PFLEGE
◆	Gartengestaltung Hans und Elke Schwertner GbR,
	 Teuertinger Straße 10, Buchhofen bei Saal, 
	  09441-8786, Fax: 09441-80866,
	 www.garten-schwertner.de,
	 info@garten-schwertner.de
◆	Danny Hüttig, Gartengestaltung u. Pflege,
	 Pflasterarbeiten, Beregnungsanlagen, 	Bad Abbach,
	  09405-6990, Mobil: 0172-852 43 46, 
	 info@garten-huettig.de
◆	Garten- u. Landschaftsbau Kellner, Oberndorf, 
	 Donaustraße 43,  09405-91 90 52, 
	 mobil 0160-96 70 58 01

■ GUTACHTER
◆	Sachverständiger Hertel GmbH (Wert- oder
	 Beweisgutachten im Schadensfall), Pentling,
	 Schlehenweg 1,  09405-96 20 73
◆	Orthopädischer, unfallchirurgischer Gutachter
	 Dr. Thomas-Albert Scherg, Lengfeld,
	 Am Golfplatz 15,  09405-94 07 61

■ HEILPRAKTIKER
◆	Heilpraxis, Uta Appoltshauser (Heilpraktikerin),
	 Goethestr. 23, Bad Abbach,  09405-940728,
	 uta@appoltshauser.de
◆	�Claudia Scherg, Praxis für klassiche Homöopathie 

(Dipl.), Schmerztherapie, Physiotherapie, 
	 Am Golfplatz 15, Lengfeld,  09405-957 78 77, 
	 Mobil: 0170-313 39 42

■ HÖRGERÄTE
◆ Schiller & Gebert Hörgeräte GmbH
	 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7, 93077 Bad Abbach,
	  09405-9698934, www.schiller-gebert.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ IMMOBILIEN
◆ �Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG, VR-Immo-

bilien, Bad Abbach  09405 509-9903, 
Abensberg  09443 9100-9901

	 www.rbkk.de/immobilien
◆ RE/MAX Immobilien – Ihr Makler vor Ort
	 Steffen Hemme – Dipl. Immobilienwirt (DIA)
	  0941-307 70 21 – Mobil 0175-405 85 13
	 www.hemme-remax.de
	 steffen.hemme@remax.de

■ KRANKENGYMNASTIK
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt 
	 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
	  09405-941 94 48
◆	�Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 

19, Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

■ KRANKENHÄUSER
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach, Klinik und
	 Poliklinik für Orthopädie, -Notfallambulanz-,
	 Klinik und Poliklinik für Rheumatologie,
	 Kaiser-Karl V.-Allee 3, Bad Abbach
	  09405-18-0, Fax: 09405-18-2900
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Caritas-Krankenhaus St. Lukas GmbH,
	 Traubenweg 3, Kelheim
	 Kelheim,  09441-7020, Fax: 09441-702-1019
	 Notaufnahme:  09441-702-3222,
	 Hebammenbereitschaft:  09441-702-4460
◆ Reha-Klinik, Asklepios Klinikum Bad Abbach
	 Zentrum für orthopädische und rheumatologi- 
	 sche Rehabilitation, Stinkelbrunnstr. 10, 
	 Bad Abbach,  09405-18-0, Fax: 09405-18-1015

■ LEBENSMITTEL

	 Bad Abbach, Goldtalstr. 1,  09405-961999
	 aktivmarkt-dillinger@t-online.de
	 www.dillinger.aktiv-markt.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ LOTTO
◆	EDEKA Dillinger

■ METZGEREI
◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
	 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
	 Shopping Center,  09405-94 10 67
◆	�EDEKA Dillinger
	 Dry-Aged-Beef aus eigener Herstellung
asiehe auch LEBENSMITTEL

■ MUSIKSCHULE
◆ Musik-Akademie Bad Abbach, Viktor Dukart
	 Unterrichtsort: Goldtalstraße 9a, Bad Abbach
	  09405-95 45 33 oder 09405-1367
	 www.musikakademie-bad-abbach.de
◆ P.M.I.O. / Musikschule Regensburg
	 Zweigstelle Bad Abbach, Goldtalstraße 7
	  Zentrale: 0941-56 53 53, www.pmio.de

■ PARTYSERVICE
 ◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
	 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
	 Shopping Center,  09405-94 10 67
a siehe auch METZGEREI

■ PHYSIOTHERAPIE  

◆ Physikalisch-Therapeutische Ambulanz im
	 Asklepios Klinikum Bad Abbach,
	 Kaiser-Karl V.-Allee 3,  09405-18-2376 
◆	Anett Möckel, Physiotherapie, Kaiser-Heinrich-II.
	 -Str. 7, Bad Abbach,  09405-1079
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt
	 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
	  09405-941 94 48
◆	�Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

■ PKW-Anhänger  

◆ Pkw-Anhänger-Hauck UG (Ersatzteilhandel & 
	 Vermietung & IT), Anhängervermietung in
	 Bad Abbach u. Umgebung

	 info@pae24.eu,   09405-957961

■ RECHTSANWÄLTE

◆ Martin Hutzler, Am Markt 6 (ehem. Apotheke), 
	 Bad Abbach,  09405-96 23 10, Fax: 09405-96 23 11, 
	 www.ra-hutzler.de, info@ra-hutzler.de
◆ Rita Richter, Bad Abbach, 
	 Am Markt 15,  09405-91 94 05
	 www.rechtsanwaltskanzlei-rita-richter.de 

■ REIFENSERVICE
◆ Reifen Hallier, Meisterbetrieb, Bad Abbach/
	 Poikam, Dorfstr. 3,  09405-5009912

■ SENIORENHEIM
◆ Seniorenwohnen Lugerweg, Lugerweg 9,
	 93077 Bad Abbach,  09405-95 46 8-0,
	 Fax: 09405-954 68-20, info.bab@rks.brk.de 
	 www.seniorenwohnen.brk.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ STEUERBERATER
◆ Marion Brandl (Steuerberaterin), Feldlstr. 7b,
	 Lengfeld,  09405-94 04 48, Fax: 09405-
	 94 04 83, info@stb-brandl.de,
	 Termine nach Vereinbarung
◆ Dipl.-Betriebswirtin (FH), Steuerberaterin
	 Birgit Meyer-Prücklmeier, Arno-Seidl-Schulz-
	 Str. 4, Bad Abbach,  09405-95 61 24, 
	 Termine nach tel. Vereinbarung
◆ Dipl.-Kfm. Willi Reitmeier (Steuerberater, 
	 Rechts beistand) und Dieter Reitmeier 
	 (Steuerberater), Bad Abbach, 
	 Gärtnersiedlung 22,  09405-3601, 
	 Fax: 09405-6801, www.kanzlei-reitmeier.de

■ TIERÄRZTE
◆ �Kleintierpraxis Bad Abbach, Dr. Sandra Biebel, 

Gutenbergring 2, Shopping Center,  
 09405-5920,  
www.kleintierpraxis-bad-abbach.de 

■ TIERNAHRUNG
◆ Cats & Dogs, Bad Abbach, Gutenbergring 1,
	  09405-6096815, www.cats-dogs-shop.de

■ THERME & THERAPIE

◆ Kaiser-Therme, Bad Abbach, Kurallee 4,
	  09405-9517-0, Fax: 09405-9517-14,
	 www.kaiser-therme.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ VERSICHERUNG 	

2

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Originalanzeige: 210 x 148 mm

4-spaltig: 187 mm x 132 mm

3-spaltig: 139 mm x 98 mm

◆ LVM Kutlu & Kollegen, Kochstraße 3, Bad Abbach
	  09405/ 955 37 56, info@kutlu.lvm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ WASSERZWECKVERBAND
◆ Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, 
	 Lengfeld,
	  09405-95 54 80 (24-Stunden-Notruf)
	 Fax: 09405-955 48 29
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ WERTSTOFFZENTRUM
◆ Wertstoffzentrum Bad Abbach, Stinkelbrunnstr. 	32,
	 (Tunnelparkplatz),  0151-11 27 82 38
	 Sommerhalbjahr - 27. März bis 30. Oktober
	 Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr
	 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
	 Freitag: 14:00 bis 18:00 Uhr
	 Samstag: 09:00 bis 13:00 Uhr
	 Winterhalbjahr
	 30. Oktober 2023 bis 26. März 2024
	 Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr
	 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
	 Freitag: 14:00 bis 17:00 Uhr
	 Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr
	 Anlieferungen bitte bis spätestens zehn Minuten
	 vor der jeweiligen Schließzeit.
	 Gesonderte Schließtage sind alle Feiertage.
	 Genaue Informationen erhalten Sie unter
	 www.bad-abbach.de

ADRESSEN AUS DER REGION
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www.bad-abbacher.de

Ihr Makler in  
Bad Abbach

Nur das „Beste“
für Ihre Immobilie!

Unser Angebot:
• Professionelle Immobilienberatung
• Verkauf, Vermietung und Bewertung

Unsere Stärken:
• Erfahrung seit dem Jahr 2000
• Kompetente Aus- und Weiterbildung
• Größtes und weltweites Netzwerk

Steffen Hemme
Dipl. Immobilienwirt (DIA)

RE/MAX Regensburg 
Prüfeninger Schloßstr. 2
D-93051 Regensburg

steffen.hemme@remax.de
www.hemme-remax.de 

VERSCHIEDENES

Junge Meister der Bäckerinnung 
Regensburg-Kelheim engagieren 
sich für ihre Innung. Die Berufs-
schulklassen sind überschaubar. 
Hoffnung macht die Zehnte mit 
20 Berufsanfänger: Innen. 
Stefan Kiendl (Teugn) wurde bei 
der Jahreshauptversammlung 
der Bäckerinnung Regensburg – 
Kelheim im Gasthaus Lehner in 
Poign für weitere drei Jahre als 
Obermeister wiedergewählt. Sein 
Stellvertreter ist weiterhin Hans 
Deubel jun. (Wörth/Donau). Neu-
er Lehrlingswart wurde der bishe-
rige stellvertretende Lehrlingswart 
Oliver Herrlein (Sinzing). Daniel 
Frank (Riedenburg), der scheiden-
de Lehrlingswart,  hat sich zum 
Brotsommelier weitergebildet und  
trat aus Zeitgründen für kein Amt 
mehr an. 
Neu in den Beirat wählten die In-
nungsmitglieder Johannes Breil 
(Langquaid). Werner Altmann, 
Armin Bugl, Franz Klein und Oli-
ver Herrlein wurden bestätigt. Bei 
den Kassenprüfern ist Michael 
Weber für den langjährigen Prüfer 
Xaver Gassner nachgerückt. Ober-
meister Stefan Kiendl dankte Xa-
ver Gassner ausdrücklich für seine 
langjährige und gewissenhafte Ar-
beit. Hans Geisenfelder bleibt wei-
ter Kontrolleur der Zahlen.

Änderung der Satzung und 
Gebührenordnung

Kiendl war angetan, dass so viele 
junge Bäckermeister Ämter über-
nommen haben. „Kontinuität bleibt 
gewährleistet“, sagte er. Im Vorfeld 
änderten die Innungsbäckermeis-
ter der 41 Mitgliedsbetriebe die Sat-
zung. Kostensteigerungen zwan-
gen sie die Gebührenordnung, sie 
fußt aus dem Jahre 1981, nach oben 
zu korrigieren. Die Gebühren für 
die Zwischenprüfung, die die Be-
triebe zahlen, die Kosten für Zweit-
schriften von  Zeugnissen und die 
Stundensätze für Vergütungen 
wurden angehoben. Zur Vorstand-

Exklusiv für Azubis, Studierende,
Berufseinsteiger:innen und die, die
es werden wollen. Wir unterstützen
dich bei deinen Zukunftsplänen!

Jetzt

Beratungstermin

vereinbaren!

JAHRESVERLOSUNG

ZUM KARRIERESTART

2024

Stefan Kiendl (Teugn) weiter Obermeister der Bäcker
v e r s c h l a n -
kung wur-
den ein  
Stellvertreter 
des Ober-
meisters und 
vier Beiräte 
gestrichen. 
Fachlehrerin 
Carmen Fern-
andez berich-
tete, dass die 
zehnte Klasse 
sehr groß sei. 
Z a h l r e i c h e 
M i g r a n t e n 
starteten mit 
der Ausbil-
dung zum 
Fachverkäu-
fer-/ Bäcker: 
in. Die Zah-
len der Schü-
ler: innen der 
elften und 
zwölften sind 
sehr überschaubar. Angesprochen 
wurde auch, dass Vietnamesen 
dabei sind, die sich hier mit einem 
Arbeitsvisum ausgestattet ausbil-
den lassen. Am 21. September ist 
in der Handwerkskammer Tag des 
Handwerks. 

Hochwasserhilfen für
betroffene Betriebe

Landesinnungsmeister Heinrich 
Traublinger hat telefonisch mit-
geteilt, dass es Hochwasserhilfe 
für betroffene Betriebe gäbe. Eine 
Mitgliedschaft beim LIV sei dafür 
nicht erforderlich.  Kiendl betonte, 
dass der LIV unsere Innung nicht 
vergessen habe. Die hohen Kosten 
waren es, die damals den Austritt 
befeuerten. Ein Wiedereintritt 
wäre jederzeit möglich.  Allerdings 
müsse man sich im Klaren sein, 
dass die Mitgliedsbeiträge seit dem 
Austritt nicht gesunken seien. Sie 
stehen in Abhängigkeit mit den 
gestiegenen Lohnkosten“, meinte 
Kiendl.

  Wiedereintritt in die
Landesinnung diskutiert

Der Obermeister appellierte, dass 
bei den Innungsversammlungen 
die Teilnehmerzahl wieder größer 
sein solle. Für die Prüfungen wer-
den mehr Prüfer: innen (Betrieb-
sinhaber/Angestellte) gebraucht. 
Die Bestallung ist fünf Jahre gül-
tig. Die Berufsinfomesse mit der 
Handwerkermeile in der Regens-
burger Donau-Arena (8. Mai) fand 

größeren Zuspruch als 2023. Die 
Jugend wurde auf den Beruf auf-
merksam. Brezen wurden gedreht. 
Weiter bat er die Betriebe Prakti-
kumsplätze zur Verfügung zu stel-
len. In der Stadt Regensburg gibt 
es wenige Ausbildungsbetriebe. 
„Nehmt Praktikanten und Azubis 
um den Fachkräftemangel entge-
gen zu wirken“, beschwor er seine 
Kollegen: innen. 

v.li. Werner Altmann, Johannes Breil; Oliver Herrlein, Stefan Kiendl, Armin Bugl; Hans Deubel jun.
                                                                                                                                     Foto: Eder
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VERSCHIEDENES

das Hospizmobil – verfügt und 
geübt darin ist, letzte Wünsche zu 
organisieren, stimmt der Kontakt.
Angela Fischer plant den Trip an 
die Küste, ins 850 Kilometer ent-
fernte St. Peter-Ording. Mit Da-
niela Wedlich ist zudem schnell 
eine medizinische Fachkraft ge-
funden. Sie ist bereit, während der 
vier Tage die Rund-um-die-Uhr-
Pflege von Rosemarie Lepsky zu 
übernehmen. Los geht’s in der 
ersten Maiwoche. Zuvor stehen 
Besuche im BRK-Seniorenwoh-
nen an. Auch ein Arzt wird hinzu-
gezogen. Als sich alle Beteiligten 
kennen und die Medikamenten-
versorgung geklärt ist, kann es 
losgehen. Mit darf auch eine Be-
gleitperson. Carola Hansen ist die 
ältere Schwester der vierfachen 
Mutter. Sie reist erst aus der ge-
meinsamen Heimat Sachsen-An-
halt nach Bayern und dann mit 
dem Hospizmobil und der Grup-
pe quer durch die Republik nach 
Schleswig-Holstein.
Ziemlich erschöpft treffen die 
BRK-Helfer Andy Pfnür, Daniela 
Wedlich, Resi Toffl und Marko 
Pammer mit den beiden Schwes-
tern in St. 
Peter-Ording 
ein. „Wir wa-
ren müde, 
aber ein kur-
zer Blick über 
den Deich 
aufs Meer war 
noch drin“, 
erinnert sich 
R o s e m a r i e 
Lepsky. Un-
tergekommen 
sind alle in 
einem Hotel, 
das sich auf 
M e n s c h e n 
mit Handicap 
spezia l isier t 
hat. Ein Pfle-

gebett steht bereit und auch der 
mitgebrachte WC-Stuhl passt in 
die begehbare Dusche.
Am nächsten Tag strahlt die 
Sonne und Rosemarie Lepsky ist 
voller Tatendrang. „Wir sind fast 
20 Kilometer am Strand entlang-
gefahren“, berichtet die gelernte 
Feinmechanikerin, die schon als 
Kind mit drei Brüdern, den Eltern 
und der Schwester die Urlaube 
an der Ostsee verbracht hat. Und 
nach der Wende mehrfach mit 
Mann und eigenen Kindern in den 
Ferien an die Nordsee fuhr. An 
der Küste ist sie mit ihrem elektri-
schen Rollstuhl unterwegs. In dem 
kann sie sogar stehen.
Den dritten Tag verbringt die 
BRK-Reisegruppe im Westküsten-
park Robbarium, der ebenfalls in 
St. Peter-Ording ist. Der Besuch 
des Zoo- und Naturparks ist ein 
Highlight, ehe es am nächsten 
Tag zurück nach Bad Abbach ins 
BRK-Seniorenwohnen Lugerweg 
geht, in dem Lepsky seit gut zwei 
Jahren lebt. „Ich bin sehr froh, die-
se Reise gemacht zu haben“, sagt 
sie. Auch wenn es anstrengender 
war als gedacht.       Michael Sudah

„Noch einmal Nordseeluft schnuppern“

treuerin Lena Konz der Bewohne-
rin vom Verein Letzter Wunsch. 
Die ist sofort begeistert. „Mir ge-
fiel die Idee, noch einmal Nord-
seeluft zu schnuppern“, so Lepsky 
im Telefonat. Kurzerhand reichen 
die beiden Frauen den Wunsch 
ein und bekommen nach wenigen 
Wochen eine positive Rückmel-
dung vom Verein. Parallel kommt 
der Kontakt zum Herzenswunsch 
Hospizmobil zustande. „Denn so 
eine Reise zu organisieren, ist auf-
wändig“, weiß die dortige organi-
satorische Leiterin Angela Fischer. 
Weil das Projekt über einen „nett 
eingerichteten“ Krankenwagen – 

Mit dem Hospizmobil reist Rose-
marie Lepsky nach St. Peter-Or-
ding. Die 58-Jährige ist schwer an 
ALS erkrankt und lebt im BRK-Se-
niorenwohnen Bad Abbach. Mög-
lich macht die viertägige Reise der 
Verein Letzter Wunsch, der den 
Trip finanziert. Die Organisation 
übernimmt das Herzenswunsch 
Hospizmobil des BRK- Bezirks-
verbands Niederbayern/Ober-
pfalz mit Sitz in Straubing. Hier 
engagieren sich 50 ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer, um 
schwerkranken Menschen, letzte 
Herzenswünsche zu erfüllen.
Zum Jahreswechsel erzählt Be-

Gemeinsam an die See: Andy Pfnür, Daniela Wedlich, Resi Toffl, Rosi Lepsky, 
Marko Pammer und Carola Hansen (v. l.).                               FOTO: Wedlich

Ich komme zu Ihnen nach Hause!

Felicitas Kovacs | Weiherweg 13 | 93092 Barbing

Telefon: (0160) 5 03 25 42
www.immergutzufuss.de

Neukunden

Rabatt

10% auf ALLES!
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KIRCHE

Mehr als 150 Wallfahrer aus 
Teugn und Lengfeld pilgerten 
am Pfingstmontag zur Eremitage 
Frauenbründl. Die Messe die mit 
einem Marienlied und der Bay-
ernhymne endete umrahmte die 
Deigner Musi. Pfarrer Ratchagar 
Kulaindhaisamy hob bei seiner 
Predigt, die Bedeutung Mari-
ens hervor. In unserer Welt sind 
Kriegswirren leider wieder zum 
Alltag geworden. Maria ist und 
war immer eine Zuflucht. Die 
Lengfelder Floriansjünger wa-
ren zahlreich dabei. Sie baten um 
schönes Wetter, wenn von Frei-
tag 31. Mai – Sonntag 2. Juni ihr 
150jähriges Gründungsfest statt-
findet. Die Gläubigen standen 
oder saßen am terrassierten Hang 
am Waldrand.
Pfarrer Johannes Schuster, er ist 
Rektor Ecclesia und Bewohner 
der Klause hob hervor, dass in 
zwei Jahren die Kirche ihr 300jäh-
riges Jubiläum feiern kann. Die 
Eremitage ist älter. Eine Buch-
veröffentlichung ist in geplant. 
Besonders lobte er die Mitglieder 
der Kirchengemeinden aus der die 
Wallfahrer entstammen. Sie alle 

Traditionelle Wallfahrt am Pfingstmontag nach 
Frauenbründl

haben in den 
letzten neun 
Jahren bei 
Renovierung 
uns in vieler-
lei Hinsicht 
t a t k r ä f t i g 
unterstützt . 
Nach einer 
kurzen Ru-
hepause tra-
ten die Pilger 
wieder den 
Heimweg an. 
Wie lange es 
die Pilgerzü-
ge gibt, konn-
te niemand 
genau sagte. 
Immer wie-
der war von 
Menschen die 
die 70 oder 80 
Lebensjahre überschritten haben 
zu hören. „Als Schulkind war ich 
schon dabei. Wir hatten schulf-
rei. Damals war sie noch nicht an 
Pfingsten, sondern bei den Bitt-
tagen vor Christi Himmelfahrt“.  
Info: In ihrer sechsten Woche 
wartet die Österliche Zeit noch 

einmal mit Besonderheiten auf: 
Die drei Tage vor Christi Him-
melfahrt werden auch „Bitttage“ 
genannt, weil traditionell vieler-
orts Bittprozessionen stattfinden. 
Entstanden sind die Bitttage be-
reits im 5. Jahrhundert in Gallien 
als Umprägungen vorchristlicher 

Flurumgänge und wurden an der 
Wende vom 8. zum 9. Jahrhun-
dert durch Papst Leo III. in die 
römische Liturgie integriert. Mit 
Bittgesängen und Litaneien wur-
de/wird noch heute in der Zeit 
zwischen Aussaat und Ernte gutes 
Wetter erfleht.                             Eder

Foto: Eder

Frauenbründl. Am Pfingstmon-
tag feierte der Mariannhiller För-
derkreis seine traditionelle Mai-
andacht in Frauenbründl, dieses 
Jahr wieder ganz problemlos bei 
bestem Wetter. Pater Thomas 
begrüßte nach der Segnung der 

Fahrzeuge über 200 Besucher am 
Freialtar der Eremitage. „Gottes 
Liebe erbarmt sich über alles“ war 
der Leitspruch, unter den er die 
Andacht stellte. 
Sehr einprägsam empfanden zwei 
Frauen des Förderkreises einen 

Maiandacht Mariannhiller
biblischen Dialog zwischen Maria 
und Elisabeth nach. Im Anschluss 
daran beurteilten zwei weitere 
Frauen dieses Gespräch aus der 
Sichtweise der heutigen Zeit. 
Trotz der vielen Schwierigkeiten, 
die wir sehen, können auch wir 

heutige Menschen 
ein Hoffnungs-
lied singen, fasste 
Pater Thomas das 
Fazit dieser Ge-
spräche zusam-
men. Er spannte 
einen großen Bo-
gen und sagte, die 
Lebenssituat ion 
der Weltbevöl-
kerung habe sich 
in den letzten 35 
Jahren dramatisch 
verbessert. 
Natürlich gibt es 
aber nach wie vor 
viele Menschen, 
die noch weit da-
von entfernt sind, 
ein gutes Leben 
führen zu können. 

Ein Grund für den Bad Abbacher 
Förderkreis, sich für diese Men-
schen in ganz konkreten Projek-
ten einzusetzen. 
Der Erlös der Kollekte bei der 
Maiandacht und dem anschlie-
ßenden Grillfest war in diesem 
Jahr dafür bestimmt, die Pfarrei 
in Kidoka/Tansania zu unterstüt-
zen. Insgesamt rund 1800 Euro 
erbrachten Kollekte und Verkauf. 
In Kidoka werden davon ein Be-
wässerungssystem für die Felder 
der dazugehörigen Farm sowie 
Hühner, Schweine und Ziegen 
angeschafft. 
In der Pfarrei leben auch eini-
ge Waisenkinder. Sie seien gut 
untergebracht, berichtete Pater 
Thomas, haben aber oft nicht 
die Chance zur Schule zu gehen, 
weil das Schulgeld für sie nicht 
aufgebracht werden kann. Auch 
dafür bekommt die Pfarrei Un-
terstützung. Für den maroden 
Wassertank, der ersetzt werden 
muss, fand sich während der Mai-
andacht ein großzügiger Spender.
                                        Hueber-Lutz

Vor der Maiandacht segnete Pater Thomas traditionell die Fahrzeuge der Besucher.
                                                                                                               Foto: Hueber-Lutz
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DEIN PERFEKTES
WOHNGEFÜHL

BEGINNT IN 
UNSEREM

SHOWROOM!

F U S S B Ö D E N

Am Markt 24, 93077 Bad Abbach 
Telefon: 09405 25 94

info@zahnarzt-abbach.de
www.zahnarzt-abbach.de

H O C H M O D E R N E  U N D  
I N N O VA T I V E  Z A H N M E D I Z I N

K E R A M I K K R O N E N  O H N E  
A B D R U C K  I N  E I N E R  S I T Z U N G

I M P L A N T A T E  V O M  F A C H Z A H N -
A R Z T  F Ü R  O R A L C H I R U R G I E
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